
Begr ündung 

z um Bebauungs pl an Nr .  06. 041 -  Fr ei her r - vom- St ei n- St r aße 

f ür  den Ber ei c h z wi s c hen 
Nor d- / Wes t gr enz e der  Fr ei her r - vom- St ei n- St r aße,  Südgr enz e der  
Bl üc her s t r aße und Goebens t r aße,  Wes t gr enz e der  St r ac ks t r aße,  
Südgr enz e der  Bül ows t r aße und Wi t t eki nds t r aße s owi e Wes t - / Nor dgr enz en 
der  F l ur s t üc ke 201 und 202 und der en ger adl i ni ge Ver l änger ung,  
F l ur  24 und 26,  Gemar kung Boc kum- Hövel ,  Wes t gr enz e der  Fr ei -
l i gr at hs t r aße.  
1.  Pl aner f or der ni s   

Der  Rat  der  St adt  Hamm hat  am 27.  J uni  1978 den Auf s t el l ungs be-
s c hl uß z um Bebauungs pl an Nr .  06. 041 -  Fr ei her r - vom- St ei n- St r aße -  
gef aßt  
Da s i c h di e s t ädt ebaul i c hen Zi el vor s t el l ungen s owi e di e Ei gent ums -
ver häl t ni s s e i m Pl angebi et  geänder t  haben,  or i ent i er t  s i c h di es er  
Bebauungs pl an an der  akt uel l en anhal t enden Nac hf r age nac h Ei n-  und 
Zwei f ami l i enhäus er n und s et z t  di e daf ür  er f or der l i c hen Baugebi et e 
f es t .  Er  i s t  ent wi c kel t  aus  dem r ec ht s kr äf t i gen F l äc hennut z ungs -
pl an,  der  f ür  den ges amt en r äuml i c hen Gel t ungs ber ei c h " Wohnbauf l äc he"  
bz w.  an  der  Wi t t eki nds t r aße ei nen St r ei f en " Gr ünf l äc he"  i nner hal b des  
Si edl ungs s c hwer punkt es  " Boc kum- Hövel "  dar s t el l t .  
Vor r angi ges  Zi el  des  Bebauungs pl anes  i s t  ei ne ger i ng ver di c ht et e Be-
bauung,  di e s i c h i n das  Or t s -  und Lands c haf t s bi l d ei nz uf ügen und 
an der  vor handenen Si edl ungs s t r ukt ur  z u or i ent i er en hat  ( ange-
s t r ebt e Si edl ungs di c ht e:  25 -  30 Wohnungen j e ha) .  
Auf gr und der  Dar s t el l ung i m Fl äc hennut z ungs pl an s owi e der  Bel ange 
des  I mmi s s i ons s c hut z es  wi r d nör dl i c h der  Wi t t eki nds t r aße ei ne F l äc he 
f ür  akt i ve Lär ms c hut z vor kehr ungen i n For m ei nes  bepf l anz t en Lär m-
s c hut z wal l es ,  kombi ni er t  mi t  ei ner  Lär ms c hut z wand,  aus gewi es en.  

2.  Bes t and 

Di e i m unbebaut en Tei l  des  Pl angebi et es  vor handenen Ä c ker  und Wi es en 
ös t l i c h der  Fr ei her r - vom- St ei n- St r aße s i nd gegl i eder t  und gepr ägt  
dur c h Wei ßdor nhec ken,  Pappel r ei hen und ei nen Tei c h;  s i e s t el l en 
ei nen l ands c haf t l i c h r ei z vol l en er hal t ens wer t en Ber ei c h dar  und 
wer den daher  i n di e Pl anungs konz ept i on ei nbez ogen.  

Di e angr enz enden bebaut en Gebi et e s i nd gekennz ei c hnet  dur c h ei n-
und z wei ges c hos s i ge Ei nz el -  und Doppel häus er ;  an der  Fr ei l i gr at h-
s t r aße bef i nden s i c h dr ei ges c hos s i ge Haus gr uppen.  
I n ei ner  Ent f er nung.  von 600 m -  800 m  ( c a.   12 Mi n.  Fußweg)  bef i nden 
s i c h al l e wi c ht i gen I nf r as t r ukt ur ei nr i c ht ungen -  ei n Ki nder gar t en,  
ei ne Gr unds c hul e,  z wei  Haupt s c hul en und ei n Hal l enbad mi t  an-
gr enz ender  Par kanl age und ei nem gr ößer en Spi el ber ei c h.  
Von der  äußer en Er s c hl i eßung i s t  das  Neubaugebi et  über  di e Wi t t e-
ki nds t r aße ( L  507) ,  Fr ei l i gr at hs t r aße und Fr ei her r - vom- St ei n-
St r aße gut  er s c hl os s en.  Hal t es t el l en f ür  den Bus ver kehr  l i egen i n 
kur z er  Fußwegent f er nung an der  St r ac ks t r aße und Bl üc her s t r aße.  

3.  I nhal t  des  Bebauungs pl anes   
3. 1 Baul i c he Nut z ung  

Ent s pr ec hend der  Dar s t el l ung " Wohnbauf l äc he"  i m Fl äc hennut z ungs pl an 
wi r d f ür  al l e über baubar en Gr unds t üc ks f l äc hen " Al l gemei nes  Wohnge-
bi et "  ( WA)  f es t ges et z t .  

• . • 
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Dadur c h s ol l en al l e z ur  Ver s or gung des  Gebi et es  ( über  200 neue 
Wohnungen)  di enende Nut z ungen,  wi e Läden  et c . ,   aus dr üc kl i c h 
z ugel as s en wer den.  Gl ei c hz ei t i g wer den j edoc h aus nahms wei s e z u-
z ul as s ende Nut z ungen al s  Gewer bebet r i ebe oder  Tanks t el l en gemäß 

4 ( 3)  Nr .  2 und 5 BauNVO aus ges c hl os s en,  um auf gr und des  
Gebi et s c har akt er s  di e Wohnf unkt i on dur c h mögl i c hs t  ger i nge 
Beei nt r äc ht i gungen z u s t är ken bz w.  her vor z uheben ( vgl .  t ext l i c he 
Fes t s et z ung Nr .  1) .  

Zur  Ei nf ügung i n das  Or t s -  und Lands c haf t s bi l d wi r d f ür  den ge-
s amt en Pl anber ei c h ei ne ger i ng ver di c ht et e Bebauung anges t r ebt ;  
dem, ent s pr ec hend wer den über wi egend  max.   2 Vol l ges c hos s e und 
" of f ene Bauwei s e"  mi t  ' ei ner  z ul äs s i gen Gr undf l äc henz ahl  ( GRZ)  von 
0, 4 und Ges c hoßf l äc henz ahl  ( GFZ)  von 0, 8 f es t ges et z t .  
Für  ei n Tei l gebi et  ( Pl ans t r aße B 5)  i s t  i m Hi nbl i c k auf  ei n v i el -
f äl t i ges  Angebot  ver s c hi edener  Wohnf or men " ges c hl os s ene Bauwei s e"  
f ür   max.   14 Rei henhäus er  vor ges ehen.  Um dennoc h ei ne auf gel oc ker t e 
Bebauung z u er z i el en,  wer den Mi ndes t - Gr unds t üc ks br ei t en von 6 m 
vor ges c hr i eben ( vgl .  t ext l i c he Fes t s et z ung Nr .  2) .  

Ent s pr ec hend dem Gebi et s c har akt er  der  angr enz enden bebaut en Wohnbe-
r Ci c he wi r d f ür -   al l e übr i gen Tei l gebi et e ei ne Ei nz el -  oder  Doppel -
haus bebauung f es t ges et z t .  

3. 2 Ö r t l i c he Bauvor s c hr i f t en z ur  äußer en Ges t al t ung ( Begr ündung)   

Bez ug nehmend auf  di e vor handene Si edl ungs s t r ukt ur  mi t  vor wi egend 
t r auf S' t ändi ger  Bebauung und Sat t el dac h wer den z ur  Er hal t ung und 
Abr undung di es es  Or t s bi l des  ör t l i c he Bauvor s c hr i f t en gemäß 

81 ( 1)  und ( 4)  Bau0 NW i n den Bebauungs pl an Nr .  06. 041 auf ge-
nommen.  

Um Ver uns t al t ungen i m St r aßenbi l d z u ver hi nder n und ei nen gewi s s en 
Gr ad an Homogeni t ät  i n der  äußer en Ges t al t ung z u er r ei c hen,  wer den 
Vor s c hr i f t en z u den wi c ht i gen Ges t al t el ement en,  d. h.  z u Außen-
wänden,  Däc her n,  Tr auf höhen,  Fens t er n,  Ei nf r i edungen und Mül l be-
häl t er n,  er l as s en.  
Gl ei c hz ei t i g s ol l  dur c h ei nen r el at i v  wei t  ges t ec kt en Rahmen,  z . B.  
i m Hi nbl i c k auf  di e Wahl  des  Fas s adenmat er i al s ,  i n der  Dac hnei gung,  
der  F i r s t höhe  et c . ,   der  Gef ahr  ei nes  z u monot onen St r aßenbi l des  
ent gegengewi r kt  wer den.  
Da der  ei nhei t l i c hen Ges t al t ung von Doppel haus häl f t en bes onder e Be-
deut ung z ukommt ,  wer den f ür  di es e ei nhei t l i c he Dac hnei gungen und 
Tr auf höhen ( s t r aßens ei t i g)  vor ges c hr i eben ( vgl .  t ext l .  Vor s c hr i f t  
Nr .  2. 1 und 3) .  
Di e Fes t s et z ung von Far be und Mat er i al  der  Dac hei ndec kung t r ägt  z ur  
Unver wec hs el bar kei t  des  Or t s bi l des  bei  ( vgl .  Nr .  2. 3) .  

4.  Gr ünor dnunc i   

I m Zus ammenhang mi t  der  anges t r ebt en ger i ng ver di c ht et en Neube-
bauung s t eht  der  Lei t gedanke ei ner  mögl i c hs t  i nt ens i ven Dur c h-
gr ünung der  Wohngebi et e und di e Pl anung ei nes  wei t gehend s t r aßen-
unabhängi gen Fußwegenet z es .  

Di e dur c h den Bebauungs pl anent wur f  über pl ant e F l äc he von  c a.   11 ha 
Gr öße wi r d der z ei t  l andwi r t s c haf t l i c h genut z t .  
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I ns bes onder e dur c h di e vor ges ehene Bebauung und dur c h di e Er -
s c hl i eßung wi r d ei n Tei l  di es er  F l äc he ver s i egel t  und s omi t  der  
f r ei en Lands c haf t  ent z ogen.  Gemäß §  1 Abs .  5 BauGB s ol l en Bau-
l ei t pl äne u. a.  daz u bei t r agen,  ei ne mens c henwür di ge Umwel t  z u 
s i c her n,  wobei  i ns bes onder e di e Ges t al t ung des  Or t s -  und Land-
s c haf t s bi l des  und di e Bel ange des  Nat ur haus hal t es  s owi e des  
Kl i mas  z u ber üc ks i c ht i gen s i nd ( Zi f f er n 4 und 7) .  §  1 ( 5)  BauGB 
bei nhal t et  ebenf al l s  di e s og.  Bodens c hut z kl aus el ,  di e ei nen 
s par s amen und s c honenden Umgang mi t  Gr und und Boden vor s c hr ei bt ;  
di es er  For der ung wi r d dur c h di e gepl ant en Fes t s et z ungen -  i ns be-
s onder e z ur  Gr ünor dnung/ - pl anung -  vol l  Rec hnung get r agen.  
Ä hnl i c he For der ungen l as s en s i c h aus  den § §  1 und 2 Lands c haf t s -
ges et z  abl ei t en.  

Di e nac hf ol gend auf gef ühr t en t ext l i c hen Fes t s et z ungen s ol l en di e 
mögl i c hen Beei nt r äc ht i gungen mi nder n s owi e z ur  Ver bes s er ung des  
Kl ei nkl i mas  bz w.  z ur  Ges t al t ung des  Or t s -  und Lands c haf t s bi l des  
bei t r agen:  

-  Da gr ünbes t i mmt e F l äc hen auc h das  St r aßenbi l d pr ägen s ol l en,  
wer den Gar agen und Nebenanl agen i n den Vor gär t en aus ge-  
s c hl os s en ( vgl .  Nr .  3. 1/ 3. 2) .  

-  Gemei ns c haf t s gar agen und - s t el l pl ät z e s i nd mi t  s t andor t ge-
r ec ht en Gehöl z ar t en z u bepf l anz en ( vgl .  Nr .  6. 1) .  

-  Der  f es t ges et z t e Lär ms c hut z wal l  i s t  mi t  Laubgehöl z en z u 
begr ünen ( vgl .  Nr .  6. 2) .  

-  Al l e i m Pl angebi et  vor handenen Wei ßdor nhec ken wer den vol l -
s t ändi g er hal t en ( vgl .  Nr .  7) .  

Di e f es t ges et z t en öf f ent l i c hen und pr i vat en Gr ünf l äc hen ( i ns ge-
s amt   c a.   2, 1 ha)  er f ül l en ni c ht  nur  ei ne s t adt bi l dpr ägende und 
r aumgl i eder nde Funkt i on;  s i e s ol l en auc h al s  Gr ünz ug,  der  i n 
Os t - Wes t - Ri c ht ung den ges amt en Pl anber ei c h dur c hquer t ,  ei ne mög-
l i c hs t  s t r aßenunabhängi ge Fußwegver net z ung her s t el l en.  
Al s  wi c ht i ge Ver bi ndung z u den nör dl i c h l i egenden Gemei nbedar f s -
ei nr i c ht ungen s ol l  der  z wi s c hen den Häus er n Bl üc her s t r aße 37/ 39 
aus gewi es ene Fuß-  und Radweg di enpn.  

Ent s pr ec hend der  Dar s t el l ung i m Fl äc hennut z ungs pl an und dem Spi el -  
f l äc henbedar f   ( c a.   600 neue Ei nwohner )  wer den 	Spi el pl ät z e f ür  
Kl ei nki nder  ( Kat egor i e C)  und 1 Spi el pl at z  f ür  Sc hul ki nder  ( Kat e-
gor i e B)  an mögl i c hs t  gut  er r ei c hbar en St andor t en quar t i er s bez ogen 
aus gewi es en ( i ns ges amt   c a.   2. 500 qm) .  

Der  vor handene Tei c h und di e Pappel r ei hen al s  pr ägende Lands c haf t s -
el ement e wer den dur c h di e I nt egr at i on i n das  Gr ünf l äc hens ys t em er -
hal t en.  Es  i s t  vor ges ehen,  den Gr ünz ug i n Os t - Wes t - Ri c ht ung dur c h 
ei ne Baumr ei he auf z uwer t en.  
Di e Fes t s et z ung ei ner  pr i vat en Gr ünf l äc he er f ül l t  z us ät z l i c h ei ne f r ei -
r aums c honende Funkt i on und di ent  al s  Angebot  von Gr abel and f ür  di e 
angr enz enden Mi et wohnhäus er..  
An der  wes t l i c hen Gr enz e des  Pl angebi et es  s ol l  ei n 3 m br ei t er  Pf l anz -
s t r ei f en den Ü ber gang z ur  f r ei en Lands c haf t  ges t al t er i s c h her vor -  
heben.  

Nor dwes t l i c h des  Ei nmündungs ber ei c hes  Wi t t eki nds t r aße/ Fr ei l i gr at h-  
s t r aße wi r d ei ne öf f ent l i c he Gr ünf l äc he 	f es t ges et z t ,  dami t  i m 
Rahmen des  Aus baus  bz w.  der  Umges t al t ung des  Gewäs s er s  Nr .  919 dor t  
ei ne Renat ur i er ung er f ol gen kann.  Di es e Aus baupl anung s ol l  außer -
hal b des  Gel t ungs ber ei c hes  wes t l i c h der  I ner t s t of f - Deponi e und nör d-
l i c h der  Wi t t eki nds t r aße f or t ges et z t  wer den.  
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Ger uc hs bel äs t i gungen s i nd l t .  Aus s age des  o. g.  Gut ac ht ens  des  
Sac hver s t ändi genbür os  Uppenkamp dur c h di e Anl agen der  Zec he Rad-
bod ( ei ns c hl .  Hal denauf s c hüt t ung/ Landabs at z )  und des  Wet t er -
s c hac ht es  I V ni c ht  z u er war t en.  

Di e Ger äus c hi mmi s s i ons s i t uat i on s owohl  der  Mül l ver br ennungs -
anl age ( MVA)  al s  auc h des  Ums pannwer kes  wur de gut ac ht er l i c h i n 
den J ahr en 1987/ 1 989 dur c h den RW TÜ V unt er s uc ht .  Danac h s i nd er -
hebl i c he Ger äus c hbel äs t i gungen -  bez ogen auf  di e Or i ent i er ungs -
wer t e der  DI N 18005 -  ni c ht  z u er war t en.  

Für  di e MVA er gaben s i c h an 6 ver s c hi edenen I mmi s s i ons or t en 
Beur t ei l ungs pegel  von 34 -  40 dB( A)  -  nac ht s  -  bz w.  41 -  47 
dB( A)  -  t ags  - .  Zu der  s i c h aus  der  Abs t ands l i s t e 1982 er gebenden 
For der ung nac h ei nem Sc hut z abs t and von 800 m i s t  anz umer ken,  
daß nac h dem z . Z.  über ar bei t et en Abs t ands er l aß nur  noc h ei n 
Sc hut z abs t and von 700 m f ür  er f or der l i c h gehal t en wi r d;  di es er  
Sc hut z abs t and z um Pl angebi et  wi r d ei ngehal t en.  

I n der  " 110 KV- St at i on Boc kum- Hövel "  wer den 3 Fr ei l uf t t r ans -
f or mat or en r ui t —ei ner  Unt er s pannung von 10 KV bet r i eben.  Di e gut -
ac ht er l i c he St el l ungnahme des  RW TÜ V kommt  z u dem Er gebni s ,  daß 
der  Nac ht r i c ht wer t  von 35 dB( A)  f ür  r ei nes  Wohngebi et  i m ges amt en 
Pl angebi et  unt er s c hr i t t en wi r d.  

5. 3 Vor -  und Ent s or gung  

Der  Haupt s amml er  Boc kum- Süd i s t  i m Ber ei c h der  Wi t t eki nds t r aße 
f er t i gges t el l t .  Di e anf al l enden Abwäs s er  können s omi t  dur c h di e 
vor handene und neu ver l egt e Kanal i s at i on über  den Vor f l ut er  Ever s -
bac h abgef ühr t  und i n der  Kl är anl age Hamm ger ei ni gt  wer den.  
Di e Tr as s e f ür  den o. g.  Haupt s amml er  wi r d i nner hal b der  f es t ge-
s et z t en Ver kehr s f l äc he °Wi t t eki nds t r aße"  pl anungs r ec ht l i c h ge-
s i c her t .  Di e f ür  di e Ans c hl üs s e er f or der l i c hen F l äc hen s ol l en mi t  
ei nem Lei t ungs r ec ht  z uguns t en der  Ver s or gungs t r äger  ( St adt  Hamm)  
bel as t et  wer den und s i nd i m Bebauungs pl an ent s pr ec hend f es t ges et z t .  

Di e not wendi gen St andor t e f ür  Tr ans f or mat or en- St at i onen s i nd an 
den Pl ans t r aßen B und F  al s  Ver s or gungs f l äc he gemäß §  9 ( 1)  Nr .  
12 BauGB pl anungs r ec ht l i c h ges i c her t  und f es t ges et z t  wor den.  

Da di e Pl ans t r aße A nur  al s  Zuf ahr t  z ur  GGa- / GSt - Anl age di ent ,  
i s t  i m Ei nmündungs ber ei c h z ur  Fr ei l i gr at hs t r aße ei n Mül l t onnen-
s t andpl at z  ( §  9 ( 1)  Nr .  22 BauGB)  vor ges ehen.  
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5.  Er s c hl i eßung  

5. 1 Ver kehr s f l äc hen  

Di e äußer e Er s c hl i eßung des  neuen Wohngebi et es  er f ol qt  über  di e 
Fr ei l i gr at hs t r aße,  Bl üc her s t r aße und Fr ei her r - vom- St ei n- St r aße,  
an di e al s  i nner e Er s c hl i eßung ei ne Sc hl ei f ens t r aße i m Separ at i ons -
pr i nz i p -  Pl ans t r aße B -  anges c hl os s en i s t .  Di es e i s t  mi t  ei nem 
begr ünt en Par ks t r ei f en f ür   c a.   40 St el l pl ät z e konz i pi er t .  Von 
der  Pl ans t r aße B aus gehend s i nd 7 neue St i c hs t r aßen al s  Sac k-
gas s en gepl ant ;  s i e s ol l en al s  ver kehr s ber uhi gt e Ber ei c he ( Ges amt -
quer s c hni t t :  6, 50 m,  Fahr bahn:  3, 50 m)  bz w.  auf gepf l as t er t e Mi s c h-
f l äc hen aus gebaut  wer den,  f ür  di e t ei l wei s e i n wec hs el s ei t i ger  
Anor dnung öf f ent l i c he Par kpl ät z e und St r aßenbegl ei t gr ün vor ge-
s ehen s i nd.  

Zur  bes s er en Anbi ndung der  Neubaugebi et e an di e i m ös t l i c hen Be-
r ei c h gepl ant e Par kanl age wer den z us ät z l i c h di e pr i vat en Er -
s c hl i eßungs wege mi t  ei nem Gehr ec ht  z uguns t en der  Al l gemei nhei t  
( GFL 1)  bel as t et .  

5. 2 I mmi s s i ons s c hut z   

5. 21  Ver kehr s l är m  

Di e heut i ge und pr ognos t i z i er t e Ver kehr s bel as t ung auf  der  Wi t t e-
ki nds t r aße mi t  ei nem r el at i v  hohen Lkw- Ant ei l  von  c a.   6 % er f or der t  
akt i ve und pas s i ve Sc hal l s c hut z maßnahmen.  
Da di e t ägl i c he Ver kehr s menge künf t i g  c a.   9. 100 Kf z  bet r agen wi r d  
( gem.   Pr ognos enet z  0/ 84) ,  wer den di e Pl anungs r i c ht pegel  von 
55 d8( A)  -  t ags  -  bz w.  45 dB( A)  -  nac ht s  -  um  c a.   9 dB( A)  über -
s c hr i t t en.  
Di es  er f or der t  akt i ve Lär ms c hut z maßnahmen,  di e al s  kombi ni er t er  
Wal l  und Wand i n ei ner  Ges amt höhe von 4, 40 m nör dl i c h der  Wi t t e-
ki nds t r aße f es t ges et z t  wer den.  
Um di e Br ei t e des  Dammf ußes  z u mi ni mi er en,  i s t  auf  dem Wal l  ei ne  
max.   2, 20 m hohe Sc hal l s c hut z wand z u er r i c ht en.  Zur  ei nhei t l i c hen 
Ges t al t ung und bes s er en Pf l ege s i nd f ür  den Wal l  Bös c hungs wi nkel  
mi t  St ei gungen von 1 :  1, 5 z ur  St r aßens ei t e bz w.  1 :  2, 5 z ur  
Gar t ens ei t e vor ges c hr i eben.  
Auf gr und der  F l äc henknapphei t  wer den f ür  di e bet r of f enen Gr und-
s t üc ke an der  Bül ows t r aße,  Es t or f f s t r aße und der  St r ac ks t r aße 
pas s i ve Sc hal l s c hut z maßnahmen i n For m von Fens t er n der  Sc hel l -
s c hut z kl as s e 2  ( gem.   VDI - Ri c ht l i ni e 2719)  vor ges c hr i eben.  

5. 22 Gewer bel är m  

Für  di e von der  Zec he Radbod und vom Wet t er s c hac ht  I V aus gehenden 
Ger äus c hi mmi s s i onen bz w.  Ger uc hs emi s s i onen l i egt  ei n Sac hver -
s t ändi gengut ac ht en vor .  Di es es  kommt  z u dem Er gebni s ,  daß di e 
Or i ent i er ungs wer t e der  DI N 18005 ( 55/ 40 dB( A)  f ür  al l gm.  Wohnge-
bi et e)  i m ges amt en Pl angebi et  t ags über  unt er s c hr i t t en wer den.  
Der  empf ohl ene Nac ht - I mmi s s i onwer t  von 40 dB( A)  wi r d i m s üd-
ös t l i c hen Tei l ber ei c h ger i ngf ügi g um 1 -  4 dB( A)  über s c hr i t t en,  
was  auf  Ger äus c he des  Wet t er s c hac ht es  I V z ur üc kz uf ühr en i s t .  
Ei gene s c hal l t ec hni s c he Ber ec hnungen von 1987 haben er geben,  daß di e 
0. 9.  Er gebni s s e kei ne bes onder en pas s i ven Sc hal l s c hut z maßnahmen er -
f or der n,  di e den Ei nbau von Fens t er n bet r ef f en,  di e über  den üb-
l i c hen St andar d der  Sc hal l s c hut z kl as s e 1 ( I s ol i er ver gl as ung ohne 
z us ät z l i c he Di c ht ung)  hi naus gehen.  
Lt .  Aus kunf t  des  Ei gent ümer s  i s t  dami t  z u r ec hnen,  daß 1991 der  
Sc hac ht  Radbod 4 abgewor f en und ver f ül l t  wi r d.  

• • • 
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6.  Fes t s et z ungen und Kennz ei c hnungen  

Der  Gel t ungs ber ei c h des  Bebauungs pl anes  i s t  di c kges t r i c hel t  um-
r andet .  

Es  wer den f es t ges et z t :  

-  Ar t  und Maß der  baul i c hen Nut z ung 
-  Bauwei s e 
-  über baubar e und ni c ht  über baubar e Gr unds t üc ks f l äc hen 
-  Mi ndes t maße f ür  di e Br ei t e der  Baugr unds t üc ke 
-  F l äc hen,  di e von der  Bebauung f r ei z uhal t en s i nd,  und 

i hr e Nut z ung 
-  Ver kehr s f l äc hen 
-  Ver kehr s f l äc hen bes onder er  Zwec kbes t i mmung 

( ver kehr s ber uhi gt e Ber ei c he,  Par kpl ät z e)  
Ver s or gungs f l äc hen 
öf f ent l i c he Gr ünf l äc hen und i hr e Zwec kbes t i mmung 

-  Was s er f l äc he und i hr e Zwec kbes t i mmung 
-  mi t  Geh- ,  Fahr -  und Lei t ungs r ec ht en ( GFL)  z u bel as t ende 

F l äc hen 
-  F l äc hen f ür  Gemei ns c haf t s anl agen 
-  F l äc hen f ür  bes onder e Anl agen z um Sc hut z  vor  s c hädl i c hen 

Umwel t ei nwi r kungen 
-  Vor kehr ungen z um Sc hut z  vor  s c hädl i c hen Umwel t ei nwi r kungen 
-  F l äc hen f ür  das  Anpf l anz en von Bäumen,  St r äuc her n und 

s ons t i gen Bepf l anz ungen 
-  F l äc hen mi t  Bi ndungen f ür  Bepf l anz ungen und f ür  di e Er hal t ung 

von Bäumen,  St r äuc her n und s ons t i gen Bepf l anz ungen.  

Auf gr und der  i m §  9 ( 4)  BauG8 ent hal t enen Er mäc ht i gungs nor m wer den 
ör t l i c he Bauvor s c hr i f t en gemäß §  81 ( 1)  und ( 4)  der  Landes bau-
or dnung NW al s  Fes t s et z ung i n den Bebauungs pl an auf genommen.  

Der  	Bebauungs pl an 	bi l det ,  	s owei t  
Maßnahmen der  Bodenor dnung und 

7.  	St ädt ebaul i c he 	Gr undwer t e 

er f or der l i c h,  	di e 	Gr undl age 	f ür  
Ent ei gnung.  

-  	Gr öße 	des  	Pl angebi et es :   c a.   5, 3 	ha ( Bes t and)   
c a.   10, 9 	ha ( Pl anung)  

F l äc henbi l anz  	( Pl anung)  

* 	Net t owohnbaul and:  c a.  73. 000  qm 	( 67 	%)  
* 	Ver kehr s f l äc he' :  c a.  15. 300  qm 	( 14 	%)  
*Gr ünf l äc he:   c a.  20. 800  qm 	( 19 	%)  

-  Zahl  der  gepl ant en Wohnungen:  	c a.   240 WE 

-  z us ät z l i c he Ei nwohner z ahl :  	c a.   580 -  670 Ei nwohner  
( ges c hät z t e Bel egung 2, 4 -  2, 8 

E/ WE)  

• • • 
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8.  Kos t en  

Di e Kos t en,  di e der  St adt  dur c h di e vor ges ehenen s t ädt ebaul i c hen 
Maßnahmen ent s t ehen,  s i nd über s c hl ägi g mi t   c a.   5, 32 Mi o.  DM er -
mi t t el t  wor den.  Sowei t  Zus c hüs s e und Bei t r äge Dr i t t er  ( auc h Er -
s c hl i eßungs bei t r äge i m Si nne der  § §  127 BauGB bz w.  i m Si nne des  

3 KAG)  er l angt  wer den können,  hat  di e St adt  i m Er gebni s  nur  
di e um di es e Bei t r äge ver r i nger t en Kos t en z u t r agen.  Di e Ber ei t -
s t el l ung der  er f or der l i c hen Haus hal t s mi t t el  kann er war t et  wer den.  

Hamm,  07.  Dez ember  1989 

/  
Dr .  Kr aemer   
St adt di r ekt or   

itteWA 
Möl l er  
Lt d.  St ädt .  Baudi r ekt or  

Der  Ent wur f  des  Bebauungs pl anes  Nr .  06. 041 -  Fr ei her r - vom- St ei n- St r aße -  
und di e Begr ündung vom 07. 12. 1989 haben i n der  Zei t  vom 19. 02.  bi s  ei ns c hl .  
19. 03. 1990 öf f ent l i c h aus gel egen.  

Hamm,  20. 06. 1990 
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